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Kinderkrippe 
 
Leitung Kindertagesstätte:  Antje Ginalski    
Gruppenleitung:    Jennifer Gron (Erzieherin) 
Zweitkräfte:     Carmen Schober (Kinderpflegerin) 
     Manuela Sendner (Kinderpflegerin) 
     Melanie Hatzold (Kinderpflegerin) 
 

Telefon Kinderkrippe:   09544/9854827  
 
 
 
1. Die Kindertagesstätte   
 

Die Kinderkrippe ist ein Teil unseres Hauses für Kinder St. Maria. 
Unsere Tagesstätte besteht aus einem dreigruppigen Kindergarten, einer ein-
gruppigen Kinderkrippe und einer Schulkindbetreuung. Zurzeit ist die Vorschul- 
kindergruppe in die benachbarte Schule ausgelagert.  
Die   Kindertagesstätte unterstützt und ergänzt die familiäre Erziehung, um den  
Kindern beste Entwicklungs- und Bildungschancen zu vermitteln. Sie bietet 
kindgemäße Bildungsmöglichkeiten an, gewährt allgemeine und individuelle 
erzieherische Hilfen, fördert die Persönlichkeitsentfaltung sowie soziale  
Verhaltensweisen und versucht, Entwicklungsmängel auszugleichen. Außerdem 
berät die Tagesstätte die Eltern in Erziehungsfragen. 
Die Krippe bietet zur Zeit Platz für 15 Kinder von 8 Monaten bis 3 Jahren.  
Bei Bedarf wechseln die Kinder ab 2,6 Jahren in den Kindergarten. 
 
2. Anmeldung und Aufnahme 
 
Da die Krippenplätze begrenzt sind, bitten wir Sie um eine frühestmögliche 
Anmeldung. 
Die Anmeldung kann nur durch die Sorgeberechtigten (i.d.R. sind dies die Eltern) ab 
der Geburt des Kindes erfolgen. 
 
Bei voller Belegung der Krippe werden wir eine Warteliste führen. Sobald ein Platz 
frei wird, wird dieser Platz vergeben. Entscheidungskriterien sind hierbei: 
 
Zugehörigkeit zur Gemeinde Kemmern 
alleinerziehende Eltern 
schwierige persönliche Situationen der Eltern 
Berufstätigkeit beider Eltern 



Die Aufnahme auf die Warteliste bedeutet keine Zusage des Krippenplatzes. 
Wir bitten die Sorgeberechtigten ca. 1 Jahr vor dem gewünschten Aufnahmetermin 
sich mit der Leitung des Hauses für Kinder in Verbindung zu setzen. 
  
Über die Aufnahme entscheidet der Träger in Absprache mit der Leitung. 
 
3. Öffnungs- und Schließzeiten 
 

Tägliche Öffnungszeit: Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 

Die jährlichen Schließzeiten für das angelaufene Kindertagesstättenjahr werden bis 
spätesten Oktober in unserem Ferienplan bekannt gegeben. 
 
4. Elternbeitrag 
 

Der Elternbeitrag ist abhängig von den gebuchten Stunden. Mindestbuchungszeit pro 
Woche sind 20 Stunden.  
 
Durchschnittliche Buchung   Krippenbeitrag/Kinder unter 3 Jahre 
        3 - 4 Stunden                      110,00 €              
  4 - 5 Stunden   130,00 € 
  6 - 7 Stunden   150,00 € 
  5 - 6 Stunden   170,00 € 
  7 - 8 Stunden   190,00 € 
  8 - 9 Stunden   210,00 € 
 
Der Beitrag ist auf 12 Monate ausgerichtet und muss deshalb auch in Monaten mit 
Schließzeiten bezahlt werden. 
Der Beitrag wird monatlich durch Lastschriftverfahren abgebucht.  
Für Geschwisterkinder wird der niedrigere Beitrag halbiert. Für das dritte Kind wird 
kein Beitrag erhoben. Kinder die als Schulkinder betreut werden, zählen nicht als 
Geschwisterkind. 

5. Räumlichkeiten 
 

Zu den Räumlichkeiten der Krippe zählt der Gruppenraum, mit altersgemäßem 
Mobiliar und Spielmaterialien, die speziell den Bedürfnissen dieser Altersgruppe 
entgegenkommen. Ein Ruheraum mit Schlafmöglichkeit schließt sich dem 
Gruppenraum an. Im Sanitärbereich befinden sich eine Wickelkommode, Toiletten, 
Waschbecken und ein Eigentumsfach für jedes Kind. Die Garderobe bietet Platz für 
Jacken, Schuhe, Matschkleidung, Gummistiefel und Kita-Taschen. Im separaten 
Krippengarten können sich die Kinder Wohlfühlen und haben genug Platz für 
Bewegung. 
 
6. Essen/ Verpflegung   
 

In der Kinderkrippe nehmen die Kinder die Mahlzeiten gemeinsam ein.  
Wir gestalten mit den Kindern zusammen eine angenehme Atmosphäre  
und binden die Kinder bei allen Tätigkeiten mit ein. 
Frühstück, Mittagessen und ein Nachmittagsimbiss sind die drei Mahlzeiten, die ein  
Kind im Laufe eines Krippentages zu sich nimmt (Ausnahme: Säuglinge und kleinere 
Kinder).  



Auch für die Krippenkinder bieten wir unser tägliches Frühstücksbuffet an. Der 
wöchentliche Plan wurde im Rahmen des Projekts „Kulinarix“ gemeinsam erarbeitet 
und auf die Bedürfnisse der Kinder zugeschnitten. 
 
Die Tagesstätte wird Mo.- Fr. von der Gaststätte Hümmer (1,80 € pro Portion) 
beliefert. Auf Wunsch können Sie ein warmes Mittagessen für Ihr Kind bestellen. 
 
Bitte informieren Sie uns sofort über Allergien oder Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
Ihres Kindes! 
 
Den Kindern stehen frisch gekochter Tee und Mineralwasser, gelegentlich Schorlen 
zur ständigen Verfügung. 
 
7. Was braucht mein Kind?   
 

- Stoppersocken oder Hausschuhe 
- Rucksack oder Tasche 
- Flasche oder Schnabeltasse 
- Windeln, Feuchttücher, Creme 
- Wäsche zum Wechseln 
- Matschhose, Matschjacke, Gummistiefel 
- Vertrautes von Zuhause: Kuscheltier, Tuch, Schnuller, etc. 
- Schlafsack für die Kleinen 
- Sonnencreme, Sonnenhut 
- 4 Bilder (Geburtstagskalender, Eingangstür, Portfolio, Garderobenplatz) 
- Sammelmappe, evtl. Fotoalbum 

 

Alles muss deutlich mit dem Namen des Kindes  
beschriftet werden.  
 
8. Eingewöhnungszeit 
 
Ohne Eltern geht es nicht! Wir empfehlen, dass zu Beginn der Eingewöhnung eine 
Bezugsperson in der Gruppe mit anwesend ist, um als sicherer „Hafen“ für das Kind 
da zu sein. Jedes Kind ist anders, deshalb sollte der Zeitraum für jedes Kind 
individuell gestaltet werden.  
Meist bewegt sich der Zeitrahmen zwischen mindestens 2 bis 4 Wochen. Während 
dieser Phase der Abnabelung sollten Sie sich Zeit nehmen, um flexibel auf ihr Kind 
eingehen zu können.  
Ein intensiver Austausch zwischen Eltern und Erzieher ist unabdingbar für eine gut 
gelingende Eingewöhnung und Integration des Kindes in die Krippe.  
Es werden nicht nur wichtige Informationen weitergegeben, sondern dem Kind wird 
signalisiert, dass die Eltern dem Gruppenpersonal vertrauen und es als neue 
Betreuungsperson für das Kind akzeptieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 



9. Zusammenarbeit mit den Eltern 
 

Familie und Krippe sind gemeinsam für das Wohlergehen der Kinder verantwortlich.  
Gegenseitiges Vertrauen bildet die Basis, um eine Erziehungspartnerschaft 
aufzubauen. Gespräche und den stetigen Informationsaustausch erachten  
wir als besonders wichtig. So sind sowohl Eltern als auch Erzieher stets  
über das Befinden und die Entwicklungsschritte des Kindes informiert  
und ihm kann die bestmöglichste Zuwendung zuteil werden.  
 
Für den Austausch stehen wir gerne durch Tür- und Angelgespräche oder kurze 
Telefonate zur Verfügung.  
Für ausführliche Elterngespräche vereinbaren Sie bitte einen Termin.  
 
Eine aktive Mitarbeit in der Kindertagesstätte ist erwünscht.  
Unser aktiver Elternbeirat sucht immer neue Mitglieder und tatkräftige Helfer. 
 
10. Tagesablauf 
 

07.00 – 08.45 Uhr  Bringzeit der Kinder 
09.00 – 09.15 Uhr  Morgenkreis 
09.15 – 09.45 Uhr   Gemeinsames Frühstück 
09.45 – 11.20 Uhr  gezielte Angebote, Freispielzeit drinnen und draußen 
11.30 – 12.00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen 
12.00 – 12.30 Uhr  Abholzeit 
Bzw. 
12.00 – 14.00 Uhr   Mittagsruhe 
14.00 – 14.15 Uhr  Nachmittagssnack 
14.15 – 15.20 Uhr   Freispielzeit drinnen und draußen 
15.30 Uhr   Die Kinderkrippe schließt 
 
 

11. Was muss bei Krankheit Ihres Kindes beachtet werden? 
 
Dass mal ein Kind krank wird, bleibt auch bei uns nicht aus. Bitte achten Sie schon 
am Morgen (besonders bei bereits bekannten Krankheiten in der Einrichtung) darauf, 
wie es Ihrem Kind geht und ob es die Einrichtung besuchen kann. 
Sollten wir Sie anrufen, wenn das Kind bei uns in der Einrichtung krank wird, bitten 
wir Sie es abzuholen und mit ihm zum Arzt zu gehen. Handelt es sich um eine 
ansteckende, bzw. meldepflichtige Krankheit, bitten wir Sie uns baldmöglichst 
darüber in Kenntnis zu setzen. 
In Einzelfällen kann es nötig sein, dass wir ein Attest vom Arzt einfordern müssen, 
damit sichergestellt ist, dass das Kind ansteckungsfrei ist. 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
Kinderkrippe Ɩ Kindergarten Ɩ Schulkindbetreuung 


